
 

Änderungsantrag 

der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  

zu dem Antrag der Fraktion DIE LINKE betreffend  

Nordwest-Landebahn sofort stilllegen 

Drucksache 18/5193 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Der Antrag wird wie folgt geändert: 
 
Nach dem Wort "aufgefordert" werden die Worte: "alle Möglichkeiten aus-
zuloten, ob und, wenn ja, wie" eingefügt. 
 
Die Worte "sofort zurückzuziehen" werden durch "zurückgezogen werden 
kann" ersetzt.  
 
 
Begründung: 
 
Sowohl der Minister für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung 
(BILD-Zeitung vom 15.12.2011) als auch der Sozial- und Gesundheitsminis-
ter (FR, FAZ und Offenbach-Post vom 30.01.2012) haben geäußert, dass sie 
von der Intensität des Lärms überrascht seien (Verkehrsminister) bzw. dass 
es lauter geworden sei, als jede Berechnung erwarten ließ (Gesundheitsmi-
nister). Angesichts dieser Äußerungen von Mitgliedern der Landesregierung 
stellt sich die Frage, ob und wenn ja wie die vor dem Urteil des Bundesver-
waltungsgerichts nur vorläufige Betriebsgenehmigung für die Nordwestbahn 
des Frankfurter Flughafens zurückgezogen werden kann.  
 
Der Antrag lautet in geänderter Fassung: "Das Hessische Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung wird aufgefordert, alle Mög-
lichkeiten auszuloten, ob und, wenn ja, wie aus Gründen der körperlichen 
Unversehrtheit und Gesundheit der Menschen in den vom Flugverkehr belas-
teten Regionen in Hessen und Rheinland-Pfalz die vorläufige Betriebsge-
nehmigung für die Nordwest-Landebahn des Frankfurter Flughafens zurück-
gezogen werden kann." 
 
Wiesbaden, 31. Januar 2012 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Tarek Al-Wazir 
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 31. 01. 2012 

Zur Behandlung im Plenum 
vorgesehen 

 

18. Wahlperiode 
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